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Theater MOKRIT

Tritsch Tratsch 
Fernsehg’schichten über Liebe, Intrige, Geld und Dummheit 

Tritsch Tratsch ist eine „Soap“, eine Endlosserie um Liebe, 
Glück und Leidenschaft, wie sie vor allem im Fernsehen 
vorkommt. „Soaps“ dienen vor allem dazu, ein freundliches 
(Werbe-)Umfeld zu schaffen und sind sehr billig produziert. 
Das Drehbuch wird meist erst kurz vor dem Dreh fertig und 
stammt in der Regel aus der Feder mehrerer Autoren.

Tritsch Tratsch ist eine Komödie von J. Nestroy, eine 
weitere von ihm heißt Theaterg’schichten durch Liebe, 
Intrige, Geld und Dummheit.

Tritsch Tratsch ist wie Leben als „Soap“, ist Leben wie aus 
dem Fernsehen: denn nie gab es dümmere Fernsehsendun-
gen, nie so viele Kinder, die altklug grinsend erwachsene 
Fernsehstars nachahmen, und nie so viele Erwachsene, die 
sich wie Kinder aufführen. Fernsehen als finale Volksverdum-
mung. 

Tritsch Tratsch war eine Fernsehsendung, die in den 80er 
Jahren von Joki Kirschner moderiert wurde. Als Tritsch 
Tratsch-Mädchen begann Vera Russwurm ihre Karriere, auch 
Rainhard Fendrich gab hier sein Fernsehdebüt als Sänger.

Tritsch Tratsch ist die neueste Produktion von Theater 
MOKRIT: 
Eine Soap um Liebe, Intrige, Geld und Dummheit,
Top besetzt, schrill, frech, witzig. 
Eine heiße Komödie für die kalte Jahreszeit.

Regie			   Robert Wimmer
Bühne/Kostüme	 Elisabeth Strauß
Technik			  Stefan Hager
Film/Ton  		  Thomas Mayer
Foto			   Rudolf Strauß
Buch			   „On the Soap“,  
			   Rupert Henning 
Rechte			   Kaiser Verlag, Wien

Darsteller:		
Susanne Stockinger (f)
Elvira Gonschorowski – Zehetner (f)
Ehrnie Wimmer (f)
Gerda Strauß (f)
Renate Winkler (f)
George Clooney (m)
Brad Pitt (m)
Jack Nicholson (m)
Harrison Ford (m)
Til Schweiger (m)

Premiere
Sa., 17.12.2011, 20:00 Uhr
Tamsweg, Schloss Kuenburg / Saal 1

Die Lungauer Theatergruppe MOKRIT wurde 1985 ge-
gründet. Mittlerweilen wurden über 50 Theaterstücke mit 
ca. 45.000 Besuchern aufgeführt, die einzelnen Produk-
tionen wurden im ganzen Bundesgebiet gespielt, es gab 
Gastspiele und Einladungen zu diversen Theaterfestivals 
in ganz Österreich. Neben Kindertheater liegt der Schwer-
punkt auf zeitgeschichtlichen Stücken mit regionalen 
Bezugspunkten, wobei immer wieder Kooperationen mit 
Musikgruppen, Künstlern und Vereinen eingegangen wer-
den. Das Theater hat keine fixe Spielstätte.
Auszeichnungen beim „Ferdinand Eberherr Theater
- Preis“ der Salzburger Nachrichten und der Felicitas 
Fössingstiftung: „Die Fabrik“ (2000), „Die Bettlerhochzeit“ 
(2004) und „Abraham“ (2006).

Weitere Termine:
So., 18.12.2011, 20:00 Uhr
Mi., 21.12.2011, 20:00 Uhr
Mi., 28.12.2011, 20:00 Uhr

Mi., 04.01.2012, 20:00 Uhr
Mi., 18. 01.2012, 20:00 Uhr
Fr., 20.01.2012, 20:00 Uhr
So., 22. 01.2012, 15:00 Uhr

Sa., 04. 02.2012, 20:00 Uhr
Mi., 08. 02.2012, 20:00 Uhr
So., 12. 02.2012, 15:00 Uhr
Mi., 15. 02.2012, 20:00 Uhr
Sa., 18. 02.2012, 20:00 Uhr


